
611. Paul und
sein Gaul

Hintergründe von S. Radic

Bauer sein - ist net leicht - Ein hart verdientes Brot
Doag und Nacht - im Arbeitsgwand -
so ist halt sein Gebot
Auf die Feierdoag’ - die ein Joahr so hat
Spannt dann glei es Rössel ei -
unn ab geht’s in die Stadt!

Doch der Gaul - der iss faul
Hodd koan Zoahn mehr in sei’m Maul
Wackelt hin - wackelt her
Aber sonst rührt sich nix mehr

Ja der Gaul - der iss faul
Hodd koan Zoahn mehr in seim Maul
Wackelt hin - wackelt her
Aber sonst rührt sich nix mehr

Die Bäuerin sorgt für Haus und Hof -
des iss koa einfach’s Lee’m
Und iss in der modernen Zeit bestimmt net oallen ge’m
Sie sorgt für die Gemütlichkeit -
verwöhnt den Ehemann
Sie nimmt den Paul ganz fest in Oarm -
unn fängt zu busserln an!

Doch der Paul - der ist faul
Hodd koan Zoahn mehr wia sei Gaul
Wackelt hin - wackelt her
Aber sonst rührt sich nix mehr
Ja der Paul - der iss faul
Hodd koan Zoahn mehr wia sei Gaul
Wackelt hin - wackelt her
Aber sonst rührt sich nix mehr
La la la, la la la, lalalalalala
La la la, la la la, lalalalalala

Das Goldried Quintett war eine
österreichische volkstümliche
Musikgruppe aus Matrei in Osttirol. Sie
wurde 1980 unter der Leitung von Roland
Mühlburger gegründet und am 31.
Dezember 2012 aufgelöst.

Mitglieder:
Friedl Ganzer,  Hermann Steiner,
Peter Gutternig, Klaus Gstinig,
Alois Trojer,  Roland Mühlburger

Der Paul und sein Gaul, Polkalied, 1989
Komponist: Roland Mühlburger
Arrangeur: Rudi Seifert
Musikrichtung:  volkstümlicher Schlager

Goldried Quintett



Paul und sein Gaul

Alpen-Hit 1989 der Gruppe GOLDRIED QUINTETT
von der CD "Alpen Power Hits"

Bearb.: Svetozar Radic
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